
Vorstellung Annakathrin Frick als Kandidatin für den LKB-Vorstand 

Nach der ordentlichen Schulzeit absolvierte ich eine kaufmännische 

Verwaltungslehre. Nach einigen Berufsjahren und der erfolgreich abge-

schlossenen Weiterbildung zur Fachfrau Öffentliche Verwaltung und 

Non-Profit-Organisationen an der HWV/HWT in Chur sowie der Ge-

meindefachschule in St. Gallen bildete ich als Berufsbildnerin Ler-

nende in der Verwaltung aus und erteilte ihnen intern Branchenkunde, 

was mir viel Freude bereitete.  

Nach einem Sprachaufenthalt in Kanada erhielt ich die Möglichkeit, mein 

Wissen und Können an mehreren Berufsfachschulen in der Ostschweiz 

unter Beweis zu stellen. Meine ersten Erfahrungen als Lehrbeauftragte 

bestätigten mir, dass ich meine Berufung gefunden hatte. 

Parallel zu meiner Berufstätigkeit in der Ostschweiz absolvierte ich am SIBP, dem heutigen EHB, 

das Studium zur Berufsschullehrerin für Allgemeinbildung. Während meines Studiums konnte ich 

neue Freundschaften mit Lehrpersonen aus dem Kanton Zürich knüpfen, welche mir von den so-

wohl sozialen als auch fortschrittlichen Anstellungsbedingungen, dem professionellen Umgang und 

den tollen Weiterbildungsmöglichkeiten im Kanton Zürich erzählten. Nach meinem ersten Studien-

jahr habe ich ein Angebot der Berufsbildungsschule Winterthur BBW für eine grössere Lehrtätigkeit 

angenommen; seit meinem Studienabschluss im Juli 2006 bin ich Berufsschullehrerin mbA für All-

gemeinbildung an der Berufsbildungsschule Winterthur BBW.  

Aufgrund der zunehmenden Migrationsbewegungen und der Zuwanderung von Personen in die 

Schweiz habe ich meinen damaligen Vorgesetzten überzeugen können, dass eine soziale und 

moderne Berufsschule die Lernenden im Spracherwerb unterstützen muss. Seit Oktober 2013 un-

terrichte ich zwei Klassen im Fach Deutsch als Fremdsprache, DaZ. Diesen Fachbereich durfte ich 

selbstständig aufbauen und an der BBW fest implementieren. Nach den ersten erfolgreichen 

Berufsjahren als Deutschlehrperson durfte ich von 2015 bis 2017 das Studium zur DaZ-Lehrperson 

an der zhaw in Winterthur absolvieren. Mit grossem Engagement unterrichte ich an der BBW ein 

Teilpensum Allgemeinbildung und zwei Klassen DaZ. Nebst diesen Tätigkeiten unterrichte ich ein 

kleines Teilpensum am Bildungszentrum für Bau und Mode BBM in Kreuzlingen, Kanton Thurgau.  

Ich war viele Jahre Vorstandsmitglied im BCH Schweiz Sektion SG/AR und Delegierte im Schul-

psychologischen Dienst des Kantons St. Gallen. Zudem bin ich seit August des Jahres 2010 Vor-

standsmitglied im Lehrpersonenkonvent der Berufsbildungsschule Winterthur BBW, wo ich für die 

Finanzen verantwortlich bin. Vor zwei Jahren wurde ich zudem in den Vorstand der Thurgauer 

Berufsfachschullehrpersonenkonferenz TBK gewählt. 

Aufgewachsen bin ich auf einem Bauernhof im Sarganserland. Aus diesem Grunde habe ich mir 

während meiner Verwaltungstätigkeit eine Auszeit gegönnt und zusätzlich die Ausbildung zur Bäu-

erin absolviert. Ich bin verheiratet und habe drei Kinder (12, 14 und 16 Jahre alt). Mein Mann und 

ich konnten auf dem schönen Ottenberg im Kanton Thurgau unser Traumhaus bauen. Zu meinen 

Freizeitaktivitäten gehören Weltgeschichte und Politik, Nähen, Reiten und Akkordeon spielen. Na-

türlich bin ich mit meinen 51 Jahren auch eine routinierte Haus- und begeisterte Familienfrau. 

Aufgrund meiner vielseitigen Berufserfahrungen kenne ich verschiedene Blickwinkel. Es sind man-

nigfaltige Herausforderungen, welche im Bildungssektor aktuell, aber auch zukünftig zu bewältigen 

sind. Als Berufs- und Familienfrau möchte ich meine Fähigkeiten gerne in den Dienst der Zürcher 

Lehrpersonen stellen und mich für deren Belange einsetzen. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie 

mir Ihr Vertrauen schenken und mir bei der Wahl in den LKB-Vorstand Ihre Stimme geben.  

Herzlichen Dank. Bei Fragen erreichen Sie mich unter annakathrin.frick@bbw.ch. 


